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Präsenz: Bucher-Brini (Kommissionspräsidentin), Cahenzli-Philipp (Kommissions-
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A. Eintreten 

Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 

 

 

B. Detailberatung 

 

neuer Titel 

 

Gemäss Botschaft 
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 I. 
 

1. Allgemeine Bestimmungen 

Art. 1  

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 3 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 4 lit. a 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 4 lit. b  

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern wie folgt: 

…und über die erforderliche Aus(…)bildung verfügt; 

 

 

Art. 4 lit. c – e  

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 4 lit. f  

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen wie folgt: 

Angehörige: Ehegatten, Lebenspartner, Verwandte und… 

 

 

2. Zuständigkeiten 

Art. 5 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 6 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

3. Gesundheitsförderung und Prävention 

Art. 7 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern lit. d wie folgt: 

die unentgeltliche Beratung der Mütter und Väter beziehungsweise der erzie-

hungsberechtigten Personen in der (…) Betreuung von Säuglingen und Klein-

kindern;  

 

 

Art. 7 Abs. 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 



 
 

4 

Art. 8 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Streichen 

 

(Bei Annahme des Streichungsantrages ändert sich die Überschrift bei Art. 7 von 

„Zuständigkeiten, 1. Kanton“ zu „Zuständigkeit“. Eine nachfolgende Änderung der 

Artikelnummerierung sowie die internen Verweise auf Artikel werden bei Annah-

me des Antrages durch die Redaktionskommission bereinigt.) 

 

 

Art. 9 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 10 Abs. 1 und 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 10 Abs. 3 

 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (5 Stimmen: Casanova-Maron [Domat/Ems], 

Florin-Caluori, Holzinger-Loretz, Niggli-Mathis [Grüsch], Troncana-Sauer; Spre-

cherin: Casanova-Maron [Domat/Ems]) 

Streichen 

 

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Bucher-Brini [Kommissions-

präsidentin], Cahenzli-Philipp, Gunzinger; Sprecherin: Cahenzli-Philipp) und Re-

gierung 

Gemäss Botschaft 

 

(bei Annahme des Streichungsantrages wird Art. 66 Abs. 1 lit. b hinfällig) 
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4. Gesundheitspolizeiliche Bewilligungen 

4.1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Art. 11 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 12 

 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 13 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

4.2. BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS 

Art. 14 Abs. 1 – 4  

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 14 Abs. 5 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Streichen 

 

 

Art. 15 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen lit. b wie folgt: 
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kranke, verletzte oder sonstig gesundheitlich beeinträchtigte Personen zu pfle-

gen. Davon ausgenommen ist die Pflege von Angehörigen und von nahe-

stehenden Personen; 

 

 

Art. 15 Abs. 2 und 3 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 16 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 17 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

4.3. BETRIEBE DES GESUNDHEITSWESENS 

Art. 18 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 19 

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 20 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern lit. d wie folgt: 

der Nachweis eines vom Amt anerkannten Qualitätssicherungssystems vorliegt; 

 

 

Art. 20 Abs. 2 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern 2. Satz wie folgt: 

Beim Wechsel der leitenden Person ist die Betriebsbewilligung anzupassen. 

 

 

Art. 20 Abs. 3 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 21 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen lit. a am Ende wie folgt: 

…verfügen. Ein Wechsel der verantwortlichen Personen ist dem Amt zu 

melden; 

 

 

Art. 22 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen am Ende wie folgt: 

…verfügen. Ein Wechsel der verantwortlichen Person ist dem Amt zu mel-

den. 
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Art. 23 lit. a 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen lit. a am Ende wie folgt: 

…verfügen. Ein Wechsel der verantwortlichen Person ist dem Amt zu mel-

den; 

 

 

Art. 23 lit. b 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 23 lit. c 

 

a) Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen: Casanova-Maron [Domat/Ems], 

Gunzinger, Hardegger, Holzinger-Loretz, Niggli-Mathis [Grüsch], Troncana-

Sauer; Sprecherin: Casanova-Maron [Domat/Ems]) 

Streichen 

 

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Bucher-Brini [Kommissions-

präsidentin], Cahenzli-Philipp, Tomaschett-Berther [Trun]; Sprecherin: Bucher-

Brini [Kommissionspräsidentin]) und Regierung 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 24 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen am Ende wie folgt: 

…verfügen. Ein Wechsel der verantwortlichen Person ist dem Amt zu mel-

den. 
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Art. 25 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen lit. a am Ende wie folgt: 

…vorliegt. Ein Wechsel der verantwortlichen Person ist dem Amt zu melden; 

 

 

Art. 25 Abs. 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 26 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 27 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

5. Pflichten der Gesundheitsfachpersonen und der Betriebe des Gesund-

heitswesens 

5.1. ALLGEMEINE PFLICHTEN 

Art. 28 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 29 

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 30 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 31 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 32 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 33 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 34 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 35 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 36 

 

Gemäss Botschaft 
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Einfügen neuer Artikel 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Einfügen neuer Artikel wie folgt: 

Art. … 

Meldepflicht 

1 Ungeachtet des Berufsgeheimnisses sind Gesundheitspersonen und Be-

triebe des Gesundheitswesens verpflichtet: 

a) Wahrnehmungen, die auf die Verbreitung gefährlicher übertragbarer 

Krankheiten des Menschen schliessen lassen, unverzüglich der Kan-

tonsärztin beziehungsweise dem Kantonsarzt zu melden; 

b) der Polizei unverzüglich alle nicht natürlichen und unklaren Todesfälle 

zu melden. 

2 Angestellte Gesundheitsfachpersonen können die Meldung gemäss Ab-

satz 1 auch an den Betrieb erstatten. 

 

(Eine nachfolgende Änderung der Artikelnummerierung sowie die internen Ver-

weise auf Artikel werden bei Annahme des Antrages durch die Redaktionskom-

mission bereinigt.)  

 

 

5.2. GESUNDHEITSFACHPERSONEN 

Art. 37 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 38 

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 39 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Falls der Antrag auf Einfügen eines neuen Artikels (Seite 11 des Protokolls) an-

genommen wird: 

Streichen 

 

(Eine nachfolgende Änderung der Artikelnummerierung sowie die internen Ver-

weise auf Artikel werden bei Annahme des Antrages durch die Redaktionskom-

mission bereinigt.) 

 

 

Art. 40 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

5.3. BETRIEBE DES GESUNDHEITSWESENS 

Art. 41 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 42 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 43 

 

Gemäss Botschaft 
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6. Notfalldienst 

Art. 44 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 45 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 46 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

7. Rechte und Pflichten der Patientinnen und Patienten 

7.1. RECHTE 

Art. 47 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 48 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 49 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ergänzen wie folgt: 
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Patientinnen und Patienten haben das Recht, die sie betreffende Dokumentation 

kostenlos einzusehen, eine schriftliche oder elektronische Kopie zu verlan-

gen… 

 

 

Art. 49 Abs. 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 50 Abs. 1 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern wie folgt: 

…haben Anspruch auf eine angemessene Seelsorge… 

 

 

Art. 50 Abs. 2 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 51 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Ändern wie folgt: 

…haben Anspruch auf eine ganzheitliche Betreuung… 

 

 

7.2. PFLICHTEN 

Art. 52 

 

Gemäss Botschaft 
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8. Verhütung und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten des Menschen 

Art. 53 

 

Gemäss Botschaft 

 

Art. 54 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 55 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

9. Bestattungswesen 

Art. 56 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 57 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

10. Rechtspflege 

Art. 58 

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 59 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 60 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 61 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 62 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 63 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 64 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 65 Abs. 1 – 3  

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 65 Abs. 4 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Einfügen neue Litera nach lit. j wie folgt, wenn der Antrag auf Einfügen eines 

neuen Artikels (Seite 11 des Protokolls) angenommen wird: 

k) die ihnen obliegenden Meldepflichten (Art. …) 

 

(Die Litera k – n des Gesetzesentwurfes werden bei Annahme des Antrages zu 

Litera l – o.) 

 

 

Art. 65 Abs. 5 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 66 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 67 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 68 

 

Gemäss Botschaft 
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11. Schlussbestimmungen 

Art. 69 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 70 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

II. 

1. 

Der Erlass "Einführungsgesetz zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch" 

BR 210.100 (Stand 1. Januar 2016) wird wie folgt geändert: 

 

Art. 63b 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

2. 

Der Erlass "Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über Arzneimittel und Medi-

zinprodukte (Einführungsgesetz zum Heilmittelgesetz; EGzHMG)" BR 500.500 

(Stand 1. Januar 2011) wird wie folgt geändert: 

 

Art. 19a 

 

Gemäss Botschaft 
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Titel nach Art. 19a 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Redaktionelle Korrektur wie folgt: 

3.2.a Privatapotheken von Ärzten und Ärztinnen 

 

 

Art. 19b Überschrift 

 

Antrag Kommission und Regierung 

Änderung wie folgt: 

Bewilligung 

 

 

Art. 19b  

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 19c 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 19d 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 25a 

 

Gemäss Botschaft 

 



 
 

20 

Art. 29a 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

3. 

Der Erlass "Gesetz über die Förderung der Krankenpflege und der Betreuung 

von betagten und pflegebedürftigen Personen (Krankenpflegegesetz)" 

BR 506.000 (Stand 1. Januar 2016) wird wie folgt geändert: 

 

Art. 34a 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 36 Abs. 3 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

4. 

Der Erlass "Polizeigesetz des Kantons Graubünden (PolG)" BR 613.000 (Stand 

1. Januar 2017) wird wie folgt geändert: 

 

Art. 36l 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

Art. 36m 

 

Gemäss Botschaft 
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Art. 36n 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

III. 

 

1. 

Der Erlass "Gesetz über das Gesundheitswesen des Kantons Graubünden (Ge-

sundheitsgesetz)“ BR 500.000 (Stand 1. Januar 2016) wird aufgehoben. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

2. 

Der Erlass "Gesetz über öffentliche Schutzimpfungen gegen übertragbare 

Krankheiten (Impfgesetz)" BR 500.400 (Stand 1. Januar 2016) wird aufgehoben. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

IV. 

 

Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum. 

Die Regierung bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens. 

 

Gemäss Botschaft 
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Anträge gemäss Botschaft S. 169: 

 

2. der Totalrevision des Gesetzes über das Gesundheitswesen des Kan-

tons Graubünden zuzustimmen; 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

3. die Vollziehungsverordnung zum Bundesgesetz über die Bekämpfung 

übertragbarer Krankheiten der Menschen (Epidemiengesetz) vom 

18. Dezember 1970 und zu den dazu erlassenen eidgenössischen Ver-

ordnungen aufzuheben; 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

4. den Fraktionsauftrag SP betreffend Erlass eines Patientinnen- und Pati-

entengesetzes abzuschreiben. 

 

Gemäss Botschaft 

 

 

 

Chur, 6., 24. und 29. Juni 2016/pbar 


